
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Eingliederung einer Krone oder Brücke 

Glückwunsch! 

 

 

Sie haben sich zur Wiederherstellung eines Zahnes bzw. zu einem festsitzendem Zahnersatz entschieden. 

 

 

Nach Abschluss der Behandlung eines natürlichen Zahnes 

 

Im Allgemeinen ist ein erkrankter Zahn, welcher eine entsprechende Behandelung erfahren hat 

risikobehafteter als ein vollständig gesunder Zahn. 

 

Im Falle einer Überkronung stellt eine erneut auftretende Karies das Hauptrisiko für die prothetische 

Arbeit dar. Auch eventuell erneute Zahnfleischerkrankungen können ein Risiko bedeuten. In jedem Fall 

kann durch entsprechende persönliche Massnahmen einem Misserfolg entgegengewirkt werden. 

 

 Verstärken Sie maximal die Hygienemassnahmen in der behandelten Zone 

 Benutzen Sie eine Interdentalbürste mindestens 1 mal pro Tag zwischen dem festsitzenden 

Zahnersatz und den Nachbarzähnen. 

 Spülen Sie täglich den Bereich unter einem Brückenglied. Sie können hierzu eine medizinische Spritze 

oder eine Munddusche benutzen.  

 Die regelmässige Nachkontrolle bei Ihrem Zahnarzt ist massgeblich entscheidend für die langfristige 

Aufrechterhaltung des Behandlungserfolges. 

 Applizieren Sie alle 2-3 Monate während 1 Woche mit Hilfe einer Interdentalbürste ein fluoridhaltiges 

Gel in den Zahnwischenräumen. 

 


